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Anfrage
über die Stellensituation bei den Lehrabsolventen

eröffnet am 7. April 2009

In wenigen Monaten schliessen viele Lehrlinge ihre Lehre ab. Die gegenwärtige
Krise macht es den jungen Berufsleuten nicht einfach, eine erste Stelle auf dem
Arbeitsmarkt zu finden. DieArbeitslosigkeit unter den 20- bis 25-Jährigen ist
bekanntlich besonders gross.

Deshalb stellen sich folgende Fragen:
1. Wie viele Lehrlinge schliessen im Kanton Luzern im Sommer 2009 ihre

Ausbildung ab?
2. Wie beurteilt der Regierungsrat die Situation auf demArbeitsmarkt für diese

Lehrabsolventen?
3. In welchen Berufen ist es nachAnsicht des Regierungsrates besonders schwierig,

eine erste Stelle zu finden?
4. Beschäftigt der Kanton seine Lehrabsolventen weiter?Wenn ja, wie lange?
5. Wie kann der Regierungsrat die privaten Lehrbetriebe motivieren und beein-

flussen, Lehrabsolventen weiter zu beschäftigen?
6. Wie viele Lehrabsolventen machen aus Erfahrung unmittelbar nach erfolg-

reichem Lehrabschluss eineWeiterbildung wie Berufsmaturität, Hochschul-
ausbildung usw.?

7 Kann der Kanton Programme fürWeiterausbildungen anbieten, damit die
Absolventen, die keineAnstellung finden, nicht Arbeitslosengelder beziehen
müssen?
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